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wird das Urteil des Senats vom 25. Oktober 2018 gemäß § 165 S 1, § 153 Abs 1 iVm § 138 S 1 und 2 SGG von Amts wegen aufgrund
offenbarer Unrichtigkeit in den Gründen unter I RdNr 6 im 1. Satz wie folgt berichtigt, dass es

statt:

"Im Berufungsverfahren hat die Beklagte dem Begehren auf Herabsetzung des Herstellerrabatts von 16 % auf 6 % für die Zeit vom 1.8.2010
bis 28.2.2011 entsprochen und die Klägerin darüber hinaus für die Zeit vom 1.3.2011 bis 30.4.2013 vollständig sowohl vom Herstellerrabatt
als auch von Preismoratorium befreit (Bescheid vom 11.4.2012, Teilabhilfebescheid vom 19.7.2012)."

richtig heißen muss:

"Im Berufungsverfahren hat die Beklagte die Klägerin für die Zeit vom 1.3.2011 bis 30.4.2013 vollständig sowohl vom Herstellerrabatt als
auch vom Preismoratorium befreit, die von der Klägerin begehrte Herabsetzung des Herstellerrabatts von 16 % auf 6 % für die Zeit vom
1.8.2010 bis 28.2.2011 allerdings weiterhin abgelehnt (Bescheid vom 11.4.2012; Teilabhilfebescheid vom 19.7.2012)."

Kassel, den 29. Mai 2019
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